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jgTy- England beigelegt!Vicsifit Fabrikate könne die früher
aus iiuislimno ucljcuc nur

tttiiwut erjcu.

ladelrdia". lel-en-- ' s

der 2ciUjd;Cn Gnrmijdjen Gesell
schllst in i'erini ", ..u...
iiaraii!)icQl Zociety", der Slmencan
Association for tijc ülbaanccmcnt es

Science" uhv, m:b einer gcm.ze.rl
Reibe deutscher Vereine.

Ter Waylsprich Tr. Heramer's
für seine Tlzätigkeit als Teutsch.
Amerikaner lautet: Ich bin ein gu

Haben dem Sängerfeste in Omaha is! das näcfistbedeufondste Ereigniss unssr Tom Bernchmrn nach sind alle For-dcrung- 'i,

der Äublcngrädcr
bewilligt.Wimlnaton, 21. Juu.i 7U f

oaiDiaonicEer üaiiiiiiings - v ericau: ! tir nrtirtir-n''lrsie- Is.itriiit nun cre
rede weil 'a, es tn, hal ich mir
das Ziel gesteckt, so viel deutsches
Wesen als irgend niöglich in mein
theures Vaterland ;u vervilanzen."

Aäjtung, Äamerodrn der Teutschen
tZkvonen!'chaft!

Es sei hiermit allen Kameraden'

London, 21. Juli, Ter Kohlen
gräberstreik wurde gestern beigelegt.
Anscheinend ist ein llebereinkommen
getroffen, doch erwartet man nicht,
daß die Arbeiter vor Tonnen'ta.r
,nir Arbeit zurückkehren. Später?
Meldungen besagen, daß bei allen
gestern Ab.'iid in den Kohlechemien
nbgelwltenen Massenversammlungen
die übergroße Mehrzahl der Berg,
leute sich für Wiederaufnahme der
Arbeit entschied. Wie verlautet,
sind den Äohlengräbern nicht nur be
deutende Lzhnerhöh'.ingeii zugespro.
chen, sondern auch alle ihre sonstigen
Forderungen sind erfüllt. Tauüt
fiel natürlich der Streikgrund fort.
Heute erfolgt jedoch erst die endgilti-q- e

Ab'iiinnu-.ng- , und erst, wenn
diese die Abmachungen der Teleaten
gutheifzt, werden 2W,0W Mann
wieder an die Arbeit gehen. Schon
jetzt macht sich jedoch in England
große Erleichterung kund.

w
unseres ganzen Lagers von hochmodernen Herren- - und Jünglings-Anziige- n

IVirhlichB thatsächliche Ersparniss von S3.00 bis SI3.00 an jedem Anzug
Ein halber Block vom Audüorium lHiup'qnarkier des Cängrrftstes) werdeu Sie den größken

Kleiderverkauf der Saiion bemerken ein Beikauf, der doppelt bedeutend gemacht ist, denn

jede Preis-Herabietzu- (jl eine rcchimaß ge.

Jeder Anzug in unseren ungeheuren Porräthen (falm Veach und
schwarze ausgenommen) wird in dieser dominirenden Räumung ver

kciuft, Muster, Fabrikate und Moden, die sowohl dem Ge chmack von

Jung und Alt entsprechen, Brustweiten 31 bis 52. nebst allen Propor
tionen. Macht diesen Laden zu Eurem ElnkaussHauptquartier, wäh
rend Ihr dem Sängerfest beiwohnt.

.iiieixiütvaaouicut wicö es inuiu'r
r.'.eyr tiar, oarj oer Icangel an giiiert

arojiosien mtmee oeiciueiider uirö,
looüti uiroigc CL'ijeii mehrere Xeriü-saunte- n

bereits ihre Tyuren idjitc
Ken nmiiieit. Pesozrders fügUzar
macht tch der Vianel an Indigo,
,imö die slbrifatc haben dadurch
statt der flauen eine mehr braun-Uch- e

Farbe, damit surd Mdoch die
und das Pubttlmn nicht

zusktedengeZiellt. Auch ''bei vielen
anderen versuchen Hai daS Ergeb-lus- z,

indem man. nur iiiögtichst wenig
guien Jan..sloss benuyie, nicht

wiederhatte versuche, von
den i'llliirten die Erlaubnis; zu er
langen, Farbstoffe itf Teutschland
i. in zuführen, find fehlgeschlagen,
(.'iroßbritanien hatte nichts gegen
eine bestimmte Anzahl von 'Sdurjs-sendunge- n.

aber Deutschland ging
nicht darauf ein, ausgenommen, es
würde als Ausgleich aus den Ver.

tauten Baumwolle und anderes
Material begehen können. Teutsch,
land hat genügend der erwünschten
Farbstoffe auf Lager, um damit dem

hiesigen Ledarfe für die Dauer von
mehreren Monaten zu genügen, und
die deutschen Kabritonten würden
auch gern den amerikanischeil Markt
aufrecht erhalten. Auf der anderen
Seite sollen viele JarbstoffIabriklNl
in .Tttitschland in solche untgi'wan.
delt worden sein, in denen M,unition
und LaMethbedürfnisse angefertigt
werden. Salpetersäure ist erforde
lich zur Anfertigung der künstlichm

Farbstoffe, aber auch zu der von Mu
nition. Deutschland erhält sie be

fonders aus Chili, das ist jetzt aber
kaum möglich, und es würde des.
kalb gern Salpetersäur? anstelle von

Baumwolle gegen Farbstoffs aus
tauschon.

Inzwischen würden hier, dem

Hc:iidei.Sdepartement zufolge, leidlich

gute Versuche angestellt. Pflanzen,
farbstofse als Ersatz zu bemchen. und

$10und312

Anzüge
RaumungZ.

Verkaufspreis

$30 bis $40

Anzüge
Räummigs

Verkaufspreis

$15und$18

Anzüge
Nänmungs.

Verkaufspreis

$25.00

Anzüge
Näumungs

Verkaufspreis

$20.00

Anzüge
Näumungs

Verkaufspreis

bekannt gemackit, oalz wegen öes gro.
den Sängerfestes in dieser Woche
unsere nächste regelmäßige Verfamiw
lung auf Tonncrstag Abend, den 23.

Juli berlegt worden ist. Alle Ka
ineraden sind hiermit freundlichst er
sucht, zu dieser Versam'"'""
lich zu erscheinen und mit den TlcketS

vom Feste für du: ,,1den abzurechnen.
Louis Schmidt, Präsident.
H. Lemm, Sekretär.

Ernennungen dou Beamten.
Die Stadtkommission genehmigte

gestern die vom jlommissär Jardtne
vorgelegten Ernennungen für die

Abtheilung für öffentliche Arbeiten.
Zum Superiiüeudenten der Spezinl.
toren wurde I. P. Ford mit einem

Monatsgehalt von ijl 10 enmnnt.
Hauptbuchhalter wurde Joel John
son, Chemiker H. M. Milburn. Clerk
R. E. Roach, Chauffeur X. W.

Twain, Stenographin Effia Turner
uiü, Privatsekretär N. F. Schenk.

In der JngenieurS'Abthcilung
wurden eryannt: Chefingenieur
John Bruce; Assistent und Chef-Ik-

spcktor Hermann Beal, Feld.Jn.
genieure W. I. Vrovanznik, Charles
I. Pavlik, E. W. Woodbridge und
I. R, Morearty; Hülfökräfte Ken.
neth MciÄouch. O. A. Ueimedy. C.
R. Guye und S. L. Zimmermnnn.
In der Abtheilung für Bürgersteige:
Vormann John Tennison, $125 mo-

natlich; Inspektoren C. ü. Hart und
Iindorc Zimmerman. Vormann der
Abtheilung für Ctraszenkreuzungen
uröioe T. B. McEovern und Vor
mann der Känalabtbeilung William
Hutton. 'Ter bisherige Stadt,
ingenieur W. Townsend verbleibt im
städtischen Tienste. Zu Inspektoren

Beschwerde der Schwel,',.

Bern. Schweiz, 21. Juli. Die
Schmeiß hat sich verschiedentlich bei
den kriegssünrenden Nationen dar-üb- er

beschwert, das; der PostVerkehr
zwischen der Schweiz und anderen
neutralen Ländern, besonders mit
den Ter. Staateil, stark durch die
Zensoren d?r kriegführenden behin
dert worden ist. Zahlreiche Briefe,
selbst solche, die eingeschrieben sind,
und Von oder nach neutralen Län
dern gesandt sind, werden taglich
zurückgehalten oder Verzögert.wie die
schweizerischen Behörden bekannt ge
ben. Tie öfientlichen und amtlichen
Beschwerden sind bisher ohne Erfolg
gewesen.
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SterUisirrungSbehörde ernannt.Ad! jrrm K . NF Ma wtk mfmhmm Lincoln. 21. Juli. In Aus.
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die Cterilisüning unheilbar Kranker
ernannte gestern Gouverneur More
bead folgerte Leiter von Strafan
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sie lnerden in immer größeren Mas.
son angefertigt, Tie nationale
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Strümpfen und Unterkleidung hocen stalten zu Mitgliedern der PrüfungZ.
auch angekündigt, daß es an Kapital, behörde: Superintendent B. F. Wil
zur Errichtung grober Anlazen feh"j liams, Si!i''t?asyl zu Lincoln, Vor
len wurde, falls nicht die Garantie! filmender; Superintendent W. flr)

5 LnJJ WLull.W ii iayb-- i y,w 'K - - C.j- j' .9 v y-- A 1 1 1P i föJt&uL-- r iiü gegeben würde, dah ihnen auch nach Barter, Asnl zu Hastings; Super.M Itt ib at HOWARD W '1 intendent W. T. Gellern. Non'olkm
für osfentliaie Arbeiten wurden er
riaiint: N. W. Mirer. Lew Pixley,
Louis Rubin, I. I. Conlon, M. H.
Bliß, C. I. Karbach. W. 2. Shel-do- n,

John Palmer, Ivs. Trebilcock,
Ä. 7i. Steuert. Io!,n ?)irc,k. Ilvh,-l'i7N'e-

I.Ä. Tavi. ?!rur "riga--
X X Binder und Tick Hoye.
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Schluß deS Krieges Schutz gegen

auswärtige Konkiirren', zutheil wer
den würde, da dürfte aber iveqe
der Iliidenvood - Simmonl, ill"

unmöglich jc'ui.

Asnl: Superintendent W. F, Fnsi,
Bentrice Asnl, und ?,lverirtendet
H. U. Crr, Orihopädijch) 'Institüt
n Lincoln. -
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